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(4790) 3—3 1.16.680 ex 1890.
Kundmachung.

Ls wiib hiemit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht, dass bei der mit der hieramtlichen
Kundmachung vom 28 October 1890, 1.15.555
(enthalten im Nmtsbiatte der «Laibacher Zeitung»
vom 6. November 1890, Nr. 255), f ü r den
27. November 189« u m 10 Nhr vor«
m i t t a g s anberaumten öffentlichen Versteige«
rungs'Äcrhandlunss auch der Vezug der Ver-
zehrungssteuer von Wein, Wcinmost, Obstmost
und Fleisch für das Jahr 1891, eventuell für
dir Jahre 1892 und 1893, i m Steuerbezir le
Gtein zur Verpachtung gelangt. Der Ausrufs»
preis für jede« der bezeichneten drei Jahre be-
trägt 14.780 f l.

I m übrigen haben auch rücksichtlich dieses
Vteuerbezirles sämmtliche in der obecwähnten
hieramtlichen Kundmachung festgesetzten Lici-
tations« und Pachtbcdingungen zu gelten.

Laibach am 10. November 1890.
i t . l . Finllnzdirection.

Štev. 16.639 ex 1890.
Razglasilo.

Daje ae na sploäno znanje, da se bode
pri javni dražbeni obravnavi, katera je do-
ločena v tukajšnjem razglasilu z dne 28. ok-
tobra 1890, Stev. 15.555 (prijavljenem v
uradnem dodatku lista «Laibacher Zeitung»
z dne 6. novembra, štev. 255), na 27. dan
meieoa novembra 1890 ob 10. uri
predpoludnem dalo v zakup tudi pobi-
ranje vžitnine od vina, vinskega in sadnega
moSta in od mesa za leto 1891, pogojno za
leti 1892 in 1893, y davonom okraji
Kamnlikem. Izklicana cena iznaäa za
vsako od otnenjenih treh let 14.780 gold.

Sicer pa veljajo tudi za ta okraj vsi v
navedenem tukajänjem razglasilu dololeni
draibeni in zakupni pogoji.

V Ljubljani dne 10. novembra 1890.
C. kr. flnančno ravnateljstvo.

(484?) 3 - 1 Nr. 2608.
Kundmachung.

Der gewesene Professor und Weltpriester
F r a n z M e t e l k o hat in seinem Testamente
vom 1. Mai 1858 für sechs LantxLchullehrer
in Kram, welche sich nach Ausspruch ihrer vor.
gesetzten Vehürden durch Sittlichkeit, Verufseifer,
sorgfältige Pflege der slowenischen Sprache in
drn Volksschulen und durch Veredlung der Obst-
bäume vortheilhaft auszeichnen, Geldprämien
im derzeitigen Betrage von je zweiundvierzig
(42) Gulden ü. W. gestiftet.

Zur Verleihung dieser scchs StiftungSplähe
pro 1889 und 1890 wird hiemit der Concurs

bis zum 10. December 1 8 9 0
mit dem Beisatze ausgeschrieben, dass diejenigen
hicrländischen Vollsschullehrer, welche darauf
Anspruch haben und sich darum bewerben wollen,
ihre diesfälligen, gehörig belegten Gesuche inner»
halb der bezeichneten Bewerbungsfrist im Wege
der vorgesetzten Bezirlsschulbehörde Hieramts zu
überreichen^haben.

Laibach am 11. November 1890.

K. l.^andesschulrllth.

(4632) 3—3 Nr. 20.162.

Stiftung.
Veim gefertigten Stadtmagistratc lommt filr

das laufende Jahr die vom Gemeinderathe von
Laibach im Jahre 1879 aus AnlasS der Feier der
silbernen Hochzeit Ihrer f. und t. Majestäten el>
lichtete H e i r a t s a u s s t a t t u n g s ' S t i f t u u g im
Betrage von 100 fl. zur Verleihung.

Auf diese Stiftung haben arme, ehrsame, in
der Ttadtgemeinde Laibach zuständige Jungfrauen,
welche sich^eit 24. April 1889 verehelicht haben,
Anspruch.

Die mit den erforderlichen Documenten ver»
sehenen Gesuche sind bis

20. November d. I ,
Hieramts zu überreichen.

S t a b t m l l g i f t r a t L a i b a c h , am 28sten
0ctoberZ18U0.

(4832) 3 - 1 Z. 16.572 ex 1890. '

Erledigte Zienllstessen.
Eine Kanzlei - Officialsstelle in der'X. und

eventuell eine Kanzlistenstelle in der XI. Rangs«
classe mit den systemmäßigen Bezügen ,bei der
l. t. Finanzoirectiou in Laibach.

Gesuche sind unter Nachwcisung^ der 3 vor-
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis der beiden Landessprachen

längsten« b i s 15. December 1890
beim Präsidium d e r l . t. Finanzdirection. in
Laibach einzubringen.

Laibach am 12. November 1690.

(4798) 3 - 3 Nr. 689.

c^ehi liessen. >
I m Schulbezirle Liltai werden solgende'Lehr-

stellen zur definitiven Besehung ausgeschrieben:
1.) Hö titsch', einclassigc Volksschule,Jahres,

gehalt 400 f l . , 30 sl.^Functionszulage, Natural-
niohnullg;

2.) M a r i ' a t h ' a l , einclasfige Vollsschule,
Iahresgehalt 400'fl., 30 fl. Functionszulage,
Naturalquartier ^

3.) P r e z g a j n e , einclasfige Vollsschule,
Iahresgehalt 450 st.,' 30 sl. Functionszulage.
Naluralquartier;

4.) Weise l b u r g , dreiclasfige Vollsschule,
die zweite Lehrstelle, 500 fl. Iahresgehalt und
die dritle Lehrstelle 400 fl. IahreSgehalt.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre ord»
nnngsmäßig belegten Gauche im vorgeschriebenen
Wege

bis 25. November 1 8 9 0
hieramts^ überreichen.

K. k. Bezirlsschulrath Littai, am 9. No-
vember 1890.

(4789) 3 - 2 Nr. 13.M9.

Ooncuis -Ausschreibung.
Auf der Triester Reichsstraße im Adelsberger

Naubezirke ist eine Einränmersstelle mit der
Monatslöhnung von̂ sechSzehn (16) Gulden i). W.
und dem Vorrüctungörechte in die höheren Löh«

nungen von 18 fl. nnd 20 st. ö. W. zu besehe"
Diejenigen, der deutschen und der M""°<

Sprache mächtigen Untcrossiciere, wc!W'
Anspruch auf eine Civilanstellnng 3 " " " ^
wurde, und welche fich um obige ene°^
Stelle bewerben wollen, haben ihre m»
Certificate über den erlangten Anspruch ""?»,̂
Competenzgesuche, und zwar wenn sie n ^ ^
der activen Dienstleistung stehen, im Wege ̂
vorgesetzten Commandos (Militärbehörde "
Anstalt), wenn sie aber schon uns dem M'"
verbände ausgetreten sind, im Wege v" °
ständigen politischen Bezirtöbehörde «^
längstens b i s zum 7. December ^
bei der l . l. Landesregierung in Laibach " "
bringen. > ^ ü

Die nicht im Militärverbande M " .
Bewerber haben ihren Gesnchcn außer ° e ^ ^
wähnten Certificate auch ein von ben» Gem .
Vorstände ihres dauernden Aufen!hal!sor>ee ^
gefertigtes Wohlverhaltungszeugnis ,s°"" " «ü'
lich ihrer körperlichen Eignung für "^«M
gestrebten Dienstposten ein von «nem «' ,,
bestellten Arzte ausgefertigtes ZeugM
schließen.

Laibach am 5. November 1890,
Von dir l . l . Landesregierung D ^ ? 5

(4836) 3—2
Ooncurs-Ausschreibung ^

I m Schulbczirle Krainbnrg welb" >
definitiven Vcsetznng ausgeschrieben: ^ M

1.) Die Lehrstelle an der einclaMN ^ ,
schule i n O l s c h r v l mit den Vczilgen der °>
Gehaltsclasse; < W»

2.) die dritte Lehrstelle an der ei"""" ,̂„
Knabenvollsschule in N e u m a l « < " "
Bezügen der dritten Gehaltsclasse, - ^ i»>

Die gehörig instruierten Gesuche >>
vorgeschriebenen Wege bis

2 5. N o v e m b e r l, I
anher zu richten. .^»e»

K. l. Vezirssfchulrath Krainburg, "'"
November 1890. ^.

A n z e i g e b l a t l.
Oer&iimigesi

Geschäftslocal
far Jail 1891 gesuoht.

Offerte sub «Belnllohkelt» an die Ad-
ministration dieser Zeitung. (4834) 2—2

zubereitet vom Apotheker
PIOOOLI In LAIBAOH,
ist ein wirksames, magen-
starkendes, auflösendes, ab-
führendes, antihamorrhoida-
llsohes u. anthelmlntblaohea
(warmabtreibendes) Arznei-
mittel.

Aus heilsamen , in daa Ge-
wächsreich gehörigen Substanzen
zusammengesetzt, ist dasselbe kein
drastisch wirkendes, sondern ein
mildes, die Thätigkeit der Organe
regelndes Heilmittel, welches auch
bei längerem Gebrauche dem Orga-
nismus nicht im mindesten schadet.

I Ploooll's Magen - Essenz
wird verkauft vom Krzeuger in

Flaschen zu 1O kr- und verschickt gegon Nach-
nahme des Betrages. (3»»7) GO— 10

| Schirm - Fabrikant l
[ Uibwli, Rathbnnplitx 15. !

(4763) 3—1 Nr. 21.745.

Curatorsbestellunff.
Vom l. k. städt. - beleg. Akzirsgerichte

in Laibach wurde dem Executen Benjamin
Ianeschih in Laibach, nnnmehr unbekann-
ttn Aufenthaltes. Herr Dr. Ant. Pf'fferer,
Advocat in Laibach, zum Actöcurator be»
stellt und diesem der über das Einschreiten
de« Alois Korsika in Laibach erflossene dies
gerichtliche Feilbietungs - Bewilligunqs-
bescheid ddlo. 30. September 1890, Zahl
21.745, behändigt.

Laibach am 30. September 1890.

(4582) 3—3 Nr. 6528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Rom von Gottschee die executive Ver-
steigerung der der M a r i a Kolbeis von Lien»
feld (durch Karl Schescharl von Krapfen»
feld) gehörigen, gerichtlich auf 880 fl. qe«
schätzten Realitäten Einlagen ZZ. 254
und 255 aä Lienfeld bewilligt und hiezn
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. N o v e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . D ? c e m b e r 1 8 9 0 .
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in
der Nmtstskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzlmqs-Protokolle und die
Grundbuchs'Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oottschee, am 7ten
Ottoder 18W.

(4765) 3—3 St. 23.263.
Oklic.

G. kr. za mesfo deleg. okrajno so-
disce'v ; Ljubljani imenovalo je ne-
znano kje bivajo(Y;etnu ložencu Fricu
Ruartu iz Ljubljane (?o«p. !dr. Anlona
pl. Schöppla, odvel.nika v Ljubljani,
kuraforjem ad aefum, ter mu vročilo
tožbo Marije Oblak iz Ljubljane de
praes. 26. junija 1890, st. 15.084, peto.
55 gold, s prip., v kaf.eri se je narök
za skrajšano razpravo določil na dan

21. n o v e m b r a 18 90. 1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 20. oktobra 1890,

(4776) 3—3 Nr. 70 E. C.

Buchfoldmlllgs-Fellbletllllg.
Vom gefertigten k. k. Concurscommissä'r

wird bekannt gegeben:
Es werde über Beschluss der Gläubiger-

schaft zur angesuchten Feilbietung der in
den Josef Suschinl'schen Concurs gehöri-
gen und im Betrage per 397 fl. 93 kr.
ausständigen einbliuglichrn und der mit
dem Betrage von 2505 f l . 73 kr. aus-
ständigen, als uneinbringlich verzeichneten
Vuchforderungen eine Tagsatzung auf den

2 5 . N o v e m b e r 1 8 9 0 .

vormittags 9 Uhr, vor dem gefertigten
k. k. Eoncurscommlssär beim k. k. Bezirks«
gerichte Krainburg mit dem Beisatze an-
geordnet, dass diese Forderungen bei die>
sem einzigen Feilbietungstermine um jeden
Preis, jedoch ohn« Haftung der Maffe für
deren Richtigkeit und Eindringlichkeit, gegen
gleich bare Bezahlung des Meistbotes an
den Bestbieter hintangegeben werden.

Das Verzeichnis der Vuchforderungen
kann während der gewöhnlichen Amts«
stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
28. October 1890.

V e r l . l . C o n c u r s c o m m i s s ä r : S t a r e m . p.

(4766) 3 — 3 S». 23'24

Oklic. 9 Ö
C. kr. za meslo deleg. okraj" ^

disče v Ljubljani imenovajo J.^ \t
zamrlemu „tožencu Juriju Kna" ne[)o'
Brezovice, oziroma lye^ovin" ^^
znanim pravnim naslednikotfl^(orjein
lina Severja iz Brezovice k u r

? h 0 it'
ad actutn, ter mu vročilo W'* pri'
nezaJSeverja iz Brezovice z f t

 terj»tvg

znanja zaslaranja liipotekarne prj
v znesku 130 gold., z » v a r ^ 7 \$
zemljiseih vložne äl. 84, 11ö 'ovicj'
in 1189 kalastralnc oböino « r ^ \
de praes. 5. oktobra l 8 9 0 ' , ' ^ ' a $$'
o kateri se je določil narok '-
Sano razpravo na dan

1 Q Q 0. '• .
2 1 . n o v e m b r a 1 » " ^ i .

ob 9. uri dopoludne pri t e t T 1 &'
C. kr. za mesto deleg. okrjJ ^

diäfie v Ljubljani dne 20. o k l ^ > ^

(4794) 3—3 ^ '

Anfforderunss. Z^
Von dem t. k. Bezirksgericht

in Krain wird bekannt g e m a a ^ sta
Es sei am 17. Februar 1^„zb.

l h a r i n a G a l j o t zu ^ r ^
Nr. 62 ohne Hinterlassu"" " ^ l
willigen Anordlmnq acstorbcn, " Z Y
Nachlasse als gesetzliche E r b e H ^ B
Johann Oaljot und deren ^' .
Vitenc berufen sind. «l..fenth^il5

Da dem Gerichte der Aus" ^ ^>
Johann Galjot unbekannt w .
derselbe aufgefordert, sich . ^ >.i

b i n n e n e i n e m 3 " " ^ v
von dem unten angesetzten ^"diefhie
diesem Gerichte zu "' lden l ^a» ,„
erllärung anzubringen, w ' ^ , u , e l ^
Verlassenschaft mit den ' ^ 1 ! ^ , , ?
Erben und dem für ihn a M i l ^ "
rator Herrn Johann 2evc ^ ^
bürg abgehandelt werden w" ,̂̂

K. «Bezirksgericht S M " .
October 1890. l
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(4685) 3 - 2 St. 4007.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
Djavlja, da se je zamrlim in oziroma

neznano kje bivajočim:
2 *•)_ Antonu Zamanu iz Mlake;
. ' Ani Zupančič; 3.) Jeri Zupančič
* Ušnjic; 4.) Franciški in Mariji

prekär iz Metnaja; 5.) Mariji Hrovat
; Kainnega Vrha, okraj Zuzemperk;
•/Jakopu Gorišeku iz Doba; 7.) Tgna-

j u Dremelju iz Prapreč St. 3; 8.) Jeri
'°toatfö; 9.) J o ž e t u M a v erju iz Vali-
e8 a Vrha, okraj Žužemperk; 10.) Ma-

linfUiG H h i ' U -) Mar'li[ S k u f c a i z V e "
,'cin Le8; 12.) Antonu Kunslelnu iz
«graca; 13.) j a n ezu Drobniču iz
v"J aJn e; 14.) .lakopu Planinšeku iz

euite Loke; 15.) Matevžu Berlanu iz
i a ; l n e ; 16.) Marfinu, Ani in Neži Er-
\jT l z Z a l n e ; 17.) Janezu Kozini iz
Wn e g ? G a b r a ; 1 8-) 'gnaciju Cebu-
. ju otl lam; 19.) Vencelnu Maletzu
8 f o v n e ; 2°0 MariJ> C o ž 17' M I e "
V a Ä ' ^ M a r iJ' B l a t n i k i z V a l i č n e

mli ^ 2 ) Antonu Gerčmanu; 23.) za-
scini Marije Kastelic; 24.) dedičem

i2 p > Bregarja; 25.) Jožetu Keku
•rristavljeVasi; 26.) Alojziju Skra-

k I US Z a l ' ä n e ; 27.) Janezu Veču
ijj '^' jnne; 28.) Francctu Severju
^ieT l n . !n^ 2 9 •) J a k 0 J l u M e « l i č u i z

Hrivi •) Antonu Grabljevicu iz
i z

 l ^ v e g a Dola; 31.) Mariji Blntnik
a 3 r ^ v o a ; 32.) Lovrencu Brodniku:
34§\ , r š l Praznik, omoženi Flore;
Dednp a n e z u i n S i m o n « Nograšeku iz
36) fa D o l a ; 35.) Janezu Permetu;
l)oia. o* e t u Kozlevöarju iz Dednega
TrRa'. I'J J°zetu Rometu iz Starega
Jane7,/Sv A n t o n u ZupanöiCu: 39.)
«etu'Lr Aelu i z L - i u b l J a n e ; 4 0 - ) J ° -
Marjjj \/-U A u e r s P e r J ? u od «am; 41.)
i* pi f l °d lam; 42.) Neži Jeran
(lega

 g
4°F l c e; 43.) Mihi Pajku iz Hu-

iiobei«, g r o f u I-arich-JMönichu iz
'< U ^ r g a ; 4 5 -) J a k o P u Zavirfteku
4 7 0Ma- ? ; 46-) J o ž e t u severju;
48.) p lJI»Janezu in Antonu Maverju;
49.) p ^ ' r u Kalanu iz Visnje Gore;
^inan/

an.^äki Wurzbach; 50.) Fer-
^ vL e ß u i z I'jubljane; 51.) Jo-
^ano ! , * , o d l n m , — in njih ne-
valo s k f .^vajočim dedičem, imeno-
)refHeli n i r O m n a ö i n : a d l A n t o n

? RWohe v e ' s k o v c a : a d 2 Jože Pajk
Uftence a s i ; a d 3 A l o J 7 i J ^u« i z

% n a i ' a(J 4 Miha Kozlevčar iz
J(i fi Jo> ° P o r l u n a t Tihle iz Vidma;
N i e Sn,' e,K a s l e l l c '3 I^oba; ad 7
?kubic ? ° o , i z ^apreč; ad 8 Janez
} SubViiA l c e ; a d 9 Anton Kokar
S n e ? i ; ? ? lOi 11, 12 in 13 Anton
*6 W Q C i a b r o v *«ce; ad 14, 15 in
111 18 in? 1 h V e l i k e L t>ke; a ( 1 1 7

53 19 on e < J r o z n i k i z Pungerta;
? in ' 2 8 ' 2 1 ' 2 2 ' 2 3 ' 24, 25, 26,''öing. « gosp. P r a n c K o v f t ö v/ Z a _

Ä ' i / l 2 9 . 30 in 31 Jakop Ka-
r4' 35 V fi,nega V r h a ; a d 32, 33,
?. S W ' :«7 i n 3 8 M'hael Omahen

l i H 45 iJ g a; *(1 39' 40' 41' 42'
ni°n SIP' ' 4 7 ' 4 8 ' 4 9> 50 in 51
0 s e ^epec i 2 Višnje (iore, - in
^Hi i / ' ^ ' l i sledeči zemlje-

â  uc»loki:
1 2 * C l n e 1 4 -/U. 1889, St.. 5531;
* H * 2./11. 1889, » 5376;
* 4 * 22./1. 1890, > 332;
* 5 * 1 4 /7. 1890, » 2014;
* fi * 28./1. 1890, » 457;
1 7 ' 2/11. 1889, » 5376;
1 8 * 10./9. 1890, » 3644;
* 9 * 3 / 3 . 1890, » 1054;
* 10 ' 19/1. 1890, » 299;
* H * 25./1. 1890, » 457;

12 * 22/1. 1890, » 332;
13 * 2./11. 1889, » 5375;

, U ' . 2./11. 1889, > 5375:
, 15 * 25./7. 1890, » 2957;

16 * 17./K). 1890, . 5095;
, 17 * 13./10. 1889, . 5056;
t 18 26./10. 1889, > 5274;
, 19 ; 16/2. 1890, » 808;
, JO 10/10. 1889i » 5031;
. o l , o«/9- 1 8 8 9 ' » 4 5 0 1 ;

^ 22./1. 1890, . 332;
* H/3. 1890 * 1030;

ad 23 z dne 13./4. 1890, St. 1673;
» 24 » 20./1. 1890, » 327;
» 25 » 6./11. 1889, » 5421;
, 26 » 4./9. 1890, » 3570;
, 27 » 4./9. 1890, » 3570;
, 28 » 4./9. 1890, » 3570:
, 29 * 10./10. 1889, » 4986;
» 30 » 10./10. 1889, » 4986;
, 31 » 7./6. 1889, » 2967;
, 32 » 5/1. 1890, » 34;
, 33 » 2871. 1890, » 456;
» 34 » 7./3. 1890, » 1126;
> 35 » 3071. 1890, » 298;
, 36 » 4./1. 1890, > 33;
, 37 » 26./7. 1890, » 3045;
> 38 » 26./7. 1890, » 3045;
> 39 » 28./1. 1890, » 45B;
» 40 » 14/1- 1890, » 211;
, 41 » 217IO. 1889, » 180;
, 42 » I77IO. 1889, » 5095;
, 43 » 7./10. 1889, » 4964;
, 44 » 6./12. 1889, » 5908;
, 45 » 6./12. 1889, * 5908;
, 46 » 217IO. 1889, » 5180;
» 47 > 23./11. 1889, > 5704;
> 48 » 30./10. 1889, » 5327;
, 49 * 6/11. 1889, » 5421:

! » 50 » 6./11. 1889, > 5421;
» 51 » 0./11. 1889, » 5421.

C kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 4. oktobra 1890.

(4420) 3-2 Nl. 6692.

Erinnerung
an J o s e f K r a v a n j a vulgo Kntz

in Soca, Bez. Flitsch.
Von dem f. l. Bezirksgerichte Villach

wird dem Josef Kravanja vnlgo Kuh in
Sl'?a. Bez. Flitsch, hmnit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Kanß (durch Dr. Arnold Clemen,
tschitsch. Advocaten in Villach) die Klag?
(16 prae«. 29. August 1890. Z. 6692.
polo. Zahlung eines Wnrcnsaldos von
98 fl. 26 kr. eingebracht, und ist die
Verhandlnngs'Tagfahrt auf den

22. N o v e m b e r 1 8 9 0 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet.

Ta der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herin Dr. C. v. M ö r l . Concivient bei
Herrn Dr. Eduard Mayer. Advocate,,
in Villach, als Curator acl uclum bestellt.

Der Gtklagte wird hirvon zu dem
Tilde verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen ande,n Sachwalter bcst'llei, und
diesem Gerichte namhaft mache,,, iiber
Haupt im ordnungsmäßigen Wrge nn
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widngcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Abstimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der G klagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Ncchlsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuug ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wild. < ^>^,

Villach am 25. September 1890.

' ( 4 5 5 l ) 3 ^ Nr. 4044.

Erinnerung
au den Grafen N u e r s p e r g . unbekannten
Aufenthaltes, beziehungsweise dessen un-
bekannte uud unbekannt wo befmdllche

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landesa/nchte Laibach

wird dem Grafen M e r k u r , unbekannten
Aufenthaltes, beziehungsweise dessen un-
bekannten und unbekannt wo bchndl.chen
Erbe» und Rechtsnachfolgern, mittels
gegenwärtigen Edictes ennnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Dr. Adolf Brilxnkr in Stuttgart.
Euqengasse Nr. 10 (durch Dr. v.Schrey
in Laibach). die Klage a»f Anerkennung
und Erstattung der Löschung des R?,
v!rses vom 4 Iänuer 1799 bei dem
Oute Großdorf f. A. eiugebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte,,
diesem Gerichte unbekannt ist und weil
sie vielleicht aus den l. k. Erblonden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-

theidigung und auf ihre Gefahr und Un»
kosten den hierortigen Gerichts-Advocaten
Dr. Franz Munda als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ansgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit felbst erscheinen oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter Dr. Munda
,hre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben
oder auch fich felbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt !im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich sonst die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

Laibach am 28. Juni 1890.

(4646) 3—2 St. 3386.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišCe v Trebnjem
naznanja:

Na prošnjo Franceta Godine (po
c. kr. notarji v Zaticini)pcto. 200 gold,
s prip. dovoljuje se izvršilna prodaja,
sodno na 1912 gold, cenjenega nepre-
makljivega posestva Janeza Novaka
iz Potoka, vložna štev. 68 zemljiške
knjige katastralne občine Dolga Njiva
po predloženih pogojih, ter za njo
odredita dva rtfka, prvi na dan

18. n o v e m b r a
in drugi na dan

18. d e c e m b r a 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči, da se bode to po-
sesl.vo pri prvem röku samo za ali
nad cenjeno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji in izpisek iz zemljiäke knjige
oslanejo pri sodišči nn upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 1. oktobra 1890.

(4656) 3^-2 Št. 7449, 7457, 7511, 7661 '
in 77H7; 21-25.

Razglas.
Hadi izknjižbe terjalev vložili so

pri tem sodiači Jožbe:
1.) Jože Mrhi'tr iz Ribnice š». 109

proti Mihi I'avlinu el cons. polo. 100
goldinarjev s pr.;

2.) Janez Levstek iz Lipovca St. 12
proti Mariji in Neži Oražem, Mariji
Cvelan. Kvi Sufiec in Lizi Slan6 pcto.
50 gold., 50 gold., 46 gold. 41 kr.,
12 gold. 19 kr. in 16 gold. 48 kr.;

3.) Jera Levstek iz Sodražice St. 72
proti Mariji I'irnat peso. 80 gold.;

4.) Jakop Pahulje iz Otavic St.. 12
proti Jnriju Virantu iz (Jorenje Vasi
pcto. 23 gold. 40 kr.;

5.) Matija Î ovšin iz Otavic hisna
ät 10 proti Jakopu Dejiiku in Melhijoru
Lovfiinu iz Otavic pclo. 100 gold, in
in 120 gold, s pr.

Dan v razpravo določil se je na
2 0. n o v e m b r a 1890. 1.

dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči,
ler vročile tožbe radi nepoznatega bi-
vališča ložencev, oziroma njihovih
pravnih naslednikov, postavljenima
skrbnikoma na cMn ad 1, 2, 4 in 5
gosp. Josipu Fleschu v Ribnici; ad 3
gosp. Juriju Drobniču v Sodražici.

To se jim naznanja v to svrho,
da si izber(5 do dne razprave druge
zastopnike ali pa skrbnikoma podadö
v zagovor poLrebna dokazila, drugače
razpravljalo se bode le % njima ter
spoznalo. kar je pravo.

C. kr. okrnjno sodišče v Ribnici
dne 20. ok|obra_ 1890^

(4667) 3—2 St. 22.654.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Marije Kapelj pri Sv. Ja-
kobu ob Savi proti Janezu Soncu,
posestniku iz Pšate v izterjanje ter-
jalve 35 gold, s pr. dovolila izvršilna
dražba na 2545 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vložna št. 127
in 128 zemljiške knjige kataslralne^ob-
f.ine Podgorica.

f Za to izvršitev odrejena gta dva
roka, in sicer prvi na dan

19. n o v e m b r a
in drugi na dan

20. n o v e m b r a 18 90. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da «e bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno m-
dišče v Ljubljani dne 9. oktobra 1890.

(4466) 3-2 fttTälöäT
Oklic izvršilne zeml jiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Senožečab

naznanja:
Na pro.šnjo Eduvarda Usarja iz

Koč št. 33 dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Ivančiču iz Hrenovic lastnega,
sodno na 1978 gold, cenjenega zem-
ljišča, vpisanega v zemljiški knjigi
katastralne občine Hrenovice pod
vložno št. 36.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

20. d e c e m b r a 1890. I.
in drugi na dan

21. j a n u v a r j a 189 1. 1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tern
sodisči v sobi st. 1 s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Senožecab
dne 14. oktobra 1890.

(4465) 3—2 fif. 3108.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodi.šče v Senožečtah

naznanja:
Na prosnjo Pavla F ênasija iz Sa-

jovč dovoljuje se izvrfiilna dražba Jo-
sipu Čiču iz Landola lastnega, sodno
na 1380 gold, cenjenega zemljisča, vpi-
sanega v zemljiški knjigi katastralne
občine Landol pod vložno .stev. 44,
ležečega v Landolu.

Za to se določujela dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

20. d e c e m b r a 1 8 9 0 . 1.
in drugi na dan

2 1 . j a n u v a r j a 1 8 9 1. I.,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tem
sodišči v sobi St.. 1 s pristavkom, da He
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke dra2-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiSöe v Senožečah
dne 13. oktobra 1890.

(4598) 3—2 Št. 8985.
Razglas.

One 2 2. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
vršila se bode druga eksekutivna
dražba Janezu Drgancu v Metliki
St. 205 lastnega, sodno na 475 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni št. 560 in 1216 katastralne ob-
čine Metlika.

C. kr. okrajno sodi&če v Metliki dne
2B. oktobra 1890.
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(464?) 3—3 g. 3374.

Bekanntmachung.
Zustellungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau
wurde nachstehenden Tabulargläubigern
unbekannten Aufenthaltes und rücksichtlich
deren unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern Herr Johann Hribar von Kronau
zum Curator aä aetum bestellt, und wurden
demselben die für sie bestimmten Tabular»
bescheide zugestellt, und zwar für:

I.) Simon Noc von Iauerburg.Oe-
reuth der Bescheid vom 7. Februar 1890,
Z. 4 2 1 ;

2.) Urfula Schäffer aus Weißenfels
der Bescheid vom 9. Februar 1890.
Z. 4 5 1 ;

3.) Agnes Vidic aus Karnervellach
der Bescheid vom 13. Februar 1890,
Z. 4 9 1 ;

4.) Agnes Mal i aus Karnervellach
der Bescheid vom 13. Februar 1890,
Z 493;

5.) Georg Kosir und Thomas Er»
lach von Ralschach. Matthäus Kleindienst
von Brezje den Bescheid vom 14. Fe»
bruar 1890, Z. 520;

6.) Franz Knaflic und Primus Kotnik
aus Mojstrana der Bescheid vom 15. Fe«
bruar 1890, Z. 523;

7.) Helene. Gertraud, Elisabeth Ker-
stein. Matthäus Kopaunil von Ratschach.
Nicolai Hribar. Jakob Kosir aus Würzen.
Ursula Hlebajna von Kronau. Josef
Kosir von Lengenfeld und Josef Erlach
von Ratschach den Bescheid vom 16. Fe-
bruar 1890. Z. 524;

8.) Lukas Erlach von Iauerburg der
Bescheid vom 12. Jänner 1890, Z 86 ;

9.) Christian Lautizar von Mojstrana
der Bescheid vom 16. Februar 1890.
Z 525;

10.) Johann und Helena Kitel der
Bescheid vom 7. Februar 1890. g. 419;

11.) Urban Strupi der Bescheid vom
13. Februar 1890. Z. 492;

12.) Josef Pretnar von Villach der
Bescheid vom 22. Februar 1890. Z. 603;

13.) Maria Robik von Mojstrana
der Bescheid vom 7. März 1890, Z. 728;

14.) Johann Erlach von Weißenfels.
Andreas Pccar und Maria Hlebajna
vereh Mrak uon Kronau, Jakob M»zik,
Magdalena Mört l . Theresia Wenet von
Ralschach der Bescheid vom 14. März
1890, Z. 799;

15.) Maria Löschnig uon Mujstrana
der Bescheid vom 15. März 1890. Z. 810;

16) Maria Dimnik von Wald der
Bescheid vom 15. März 1890. Z. 8 1 1 ;

17.) Theresia Lah von Mojstrana
der Bescheid vom 15. März 1890, Z.812;

18.) Johann Pogatschnil von Len-
genfeld der Bescheid vom 15. März 1890.
Z. 813;

19.) Maria Rozic der Bescheid vom
15. März 1890. Z. 849;

20.) Georg Knaflic und Johann
Kuntic von Mojstrana der Bescheid vom
23. März 1890. Z. 893;

21.) Sebastian und Lorenz Lakota
von Mvjstrana der Bescheid vom 21. März
1890. Z 894;

22.) Iosrf Mra l von Kronau. Thomas
Kavalar, Susana Collin, Margarelh
Knssian, Anna Kassian. Kasper Fllafer,
Johann Jakob Mayer von Villach. Firma
«Herzfeld <k Ledcrer, der Bescheid vom
5. April 1890. Z. 1089;

23.) Kasper Filafer von Nrnoldwin.
Josef Mra l von Kronau. Anton Rabic.
Agnes Kramar. Ursula Oblasnik, Ignaz
Koö>r, Anna und Johann Kuhmau, F«rma
'Herzfeld <k Lederer» der Bescheid vom
7. April 1890. Z. 1090;

24.) Kasp'r Filafer, Josef Mrak von
Kronau, Anna Kußman geb. Lechner von
We'henfel«, Firma «Herzfeld H Lvderer»
der Bescheid vom 7. April 1890. Z 1091;

25.) Maria Schnmi und Mathias
Kökl der Bescheid vom 12. April 1890
Z. 1156;

26.) Lorenz Slranh. Anna Müller.
Anwn Buxbaum. Andrea«. Kasper. Mat-
Mub und Maria Schnableger von Wei»
N I ^ d . " N«5ch«d «on, i2. Upr»l 1890.

27.) Primus Hudovernik. Maria und
Anna Vranz. Iamnig. Hummerhorster,
Franz Volzer, Maria, Ursula. Anna und
Andreas Schmolliner, Lorenz Schmolli-
nar'sche Pupillen. Theresia Marzollin der
Bescheid vom 12. April 1890, Z. 1158;

28.) Michael Rabic der Bescheid vom
28. April 1890. Z. 1754;

29) Margareth Urbaschitz der Be-
scheid vom 16. April 1890. g. 1190;

30.) Lorenz Mertl'sche Pupillen, Ur-
ban. Gabriel. Nikolaus Schumi. Agnes,
Andreas und Anna Rauter. Barbara
Preprost der Befcheid vom 17. April 1690.
Z. 1160;

31.) Thomas und Anna Russian,
Andreas, König. Agnes Dorn und Johann
Erlach. Johann, Maria und Anton
Kusfian junior und senior der Bescheid
vom 12. April 1890. I 1161;

32.) Ursula Engelhard der Bescheid
vom 25. April 1890, Z. 1316;

33.) Maria Schumi. Matthäus Wolz.
Josef, Anton und Maria Wolz. der Be-
scheid vom 24. April 1890. g . 1317;

34.) Maria Mrak geb. Hlebajna von
Kronau, Therese Wenet. Magdalena
Mörtl . Jakob Mezik von Ratschach. Jo-
hann Erlach von Neihensels und An-
dreas Pekar von Kronau der Bescheid
vom 24. Mai 1890. I . 1711;

35.) Georg und Philipp Wolz. Anna
Kranner und Nikolaus Schumi von Wei-
ßenfels der Bescheid vom 25. April
1890. Z. 1319;

36.) Franz Oman von Würzen der
Bescheid vom 25. April 1890. Z. 1334;

37.) Therese Wenet. Magdalena
Mörtl. Jakob Mezik von Ratschach. Jo-
hann Erlach von Weißenfels und Andreas
Prcar von Kronau der Bescheid vom
5. Mai 1890. Z. 1450 ;

38.) Agnes Moschik der Bescheid vom
12. Mai 1890, Z. 1514;

39.) Johann Erlach von Weißenfels
der Bejchnd vom 15. Ma i 1890. Z. 1515;

40.) Agnes Schimnic von Sava der
Bescheid vom 24. Mai 1890. Z. 1674;

41.) Francisca Verderber. Fraucisca,
Matthäus Stroj auz Veldes, Maria,
Franz und Aloisia Mesnaritsch. Simon
Peternel aus Veldes. Maria Schumi von
Wnßenfrls der Bescheid vom 5. Ma i
1890. Z. 1423;

42.) Maria Mrak geb. Hlebajna von
Kronau der Bescheid vom 5, Mai 1890.
Z. 1450;

43.) Barbara, Agnes. Valentin, Agnes
und Johann Oman, Michael Lavtizar
aus Wald, Johann Hlcbajna von Kronau,
Üorenz und Ursula Oman von Wald der
Bescheid vom 6. Mai 1890. Z. 1461;

44,) Anna Koridel der Bescheid vom
20. Ma i 1890, I . 1611;

45.) Agnes und Maria Robic der
Bescheid vom 4. Juni 1890. I . 1788;

46.) Therese Iallie' der Bescheid vom
14 Juni 1890. Z. 1893;

47.) Gertraud Peternel der Bescheid
vom 16. Juni 1890. Z. 1905;

48.) Simon Pecar von Würzen der
Bescheid vom 27. Juni 1890. Z .2013 ;

49.) Jakob M.zik. Magdalena Mör-
tel. Therese Wenet von Ratschach. An-
dreas Pecar, Maria Mrak geb. Hlebajna
von Kronau, Johann Erlach von Wei-
ßenfels. Victor Ruard'sche Gewerkschaft
die Bescheide vom 5. Jul i 1890. Z.2093.
6. Jul i 1890, Z, 2094. 6. I u l l 1890.
Z. 2098, 6. Jul i 1890. I . 2095.
6. Jul i 1890. Z. 2097 und 6. Jul i
1890. Z. 2096;

50.) Maria Pecar von Würzen der
Bescheid vom 14. Jul i 1890. Z. 2195;

51.) Maria Popodi von Weißcnfels
orr Bescheid vom 17. Iu l i 1890. Z. 2257.

Klagen.

H. Es haben hiergerichU nachstehend
bezeichnete Kläger gegen die nnten ange-
führten Geklagten, resp. deren unbekannte
Erben und Rechtsnachfolger, die unten
verzeichneten Klagen, lautend auf An
erlennung der Zahlung, resp. Verjährung.
M o . der unten bezeichneten intabnlierten
Forderungen eingebracht, als:

1.) Anna Ianscha von Lengenfeld
Nr. 55 gegen Maria Ianscha pc tu. 50 f l .

2.) Gregor Dovzan von Lengenfeld
gegen:
a) unbekannte Gläubiger peto. 300 f l . ;
d) Matnias Lakota's Verlaßmasse pcto.

218 fl. Silber;
e) Maria Anna Lautischer peto. 54 f l .

18 kr. Silber;
6) Maria Lach pcto. 100 f l . Silber;
e) Johann Pogatschnig poto. 345 st.

Silber;
3.) Jakob Petric von Ratschach Nr. 18

gegen :
a) Georg Koschier riclo. 80 f l . ;
k) Iohnnn Pclrih pelo. 50 fl. sammt

Naturalien;
4.) Simon Peterman in Lengenfeld

gegen:
a) Elisabeth Kajschar geb. Smole pcw.

357 f l . ;
b) Johann Pogacnik polo. 500 f l . ;
(?) Blasius Douschan polo. 100 fl.

sammt Naturalien;
cl) Agnes Douschan M o . 250 fl. sammt

Naturalien;
5.) Matthäus Smolej von Karner-

vellach a/gen Johann, Bartelmä, Maria
und Marqareth Smolej pcw. ä. per
79 fl. 46 kr. und ^ per 9 f l . 58 kr.;

6.) Michael Dorn von Aichleten gegen
Michael Dorn M o . 25 fl. C M . ;

7.) Gregor Mrak von Kronau gegen:
a) mj. Johann, Peter und Marianna

Mörtel M o . k per 10 f l . ;
k) Marianna Mört l M o . 126 fl. o. 8.«.;
c) Gertraud Tarman M o . 52 st.

ch Peter Mörtel M « . 52 fl. 50 kr.
«, ». o. ;
8.) Simon Rabic von Lcngenfeld

Nr. 57 gegen Minna und Therese Ra»
bitsch M o . k 18 st. Silber oder 18 fl.
90 kr. öst. W.;

9 ) Thomas Kökel von Weißenfels
Nr. 2. gegen Mathias Kölel M o . 107 fl.
30 kr;

10) Anna Razinger von Birnbaum
gegen Minna Razinger polo. 170 fl.
sammt Naturalien;

11.) Johann Razinger von Vleiofen-
Gereuth Nr. 63 gegen Josef Razinger
M o . 101 st. 49 ' / , kr. Silber oder
106 st. 87'/^ kr. öst. W. und 293 fl.
8 kr. s^mmt Naturalien und Einbrin-
gungLkosten;

12) Josef Vovk von Aßling gegen
Minna, Jakob und Valentin Vovk polo,
i, 31 fl. 36 kr. Silber oder 33 fl. 15 kr.
ö. W. ;

13.) Johann Coft von Moste gegen
Katharina Legat M o . 25 fl, Silber;

14.) Johann Üierschaft von Hinter«
schloß Nr. 4 gegen Agnes Wolz geb.
Stolzer M o . 130 fl. CM. und 50 fl.
Conv.-Münze.

15. Weiters hat Ferdinand Drefchnig
von Tarviser»Gereuth die Klage M o .
Anerkennung der Ersihung des Eigen^
thumsrechles gegen Andreas Mlkitsch be>
züglich der Realität Einl. Z. 11« Cata-
stralgemeinde Weißrnfels. und

Gregor Mrak von Kronau die Klage
g,'qen Andreas Mörtel, resp. dessen Erbin
Maria Mrat M o . Liquidstellung, rcsp.
Zihlung einer Forderung per 138 fl.
30 kr. «2. 8. 0. eingebracht.

Ueber diese Klagen werden zur Ver-
handlung im Sllmmarverfahren mit dem
Anhanqe des H 18 des Hojdecretes vom
24. October 1845. Nr. 900 I .G .S . . die
Tagsayungeu auf den

19. N o v e m b e r 1 8 9 0
vormittags 9 Uhr hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zu ihrer Vertretung und auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Johann
Hribar von Kronau zum Curator n6
aolum brstM.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen lind
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssachen mit dem aufgestellten Cu-
rator mit den Bestimmungen des Ge-
richtsverfahrens verhandelt werden, und
die Gellagt^n, welchen rs sreistshl, ihr?

Rechtsbehelfe dem benannten Curator a»
die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäumung entstehende» Folgen M
beizumessen haben werden.

Kronau. am 29. October 1890.

(4767) 3—1 N r l 24.866.

Curatorsbestellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolge"'

nach Mathias Stele in Laibach wird htt'
mit eröffnet, dass der für den letztere»
bestimmte diesgerichtliche Realfeilbietung«,
bescheio vom 20. September 1890, Zay>
21.494. dem unter einem für sie bestellte»
Curator ad ac-wm Herrn Dr. F l ^
Munda in Laibach zugestellt worden '!'

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach.
den 29. October 1890.

(4611)^^3 Nr. 8291,
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Landesgerichte Laibach " ' "

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k.k.Flna"i

procuratur für Krain in Laibach l'
Vertretung des k. k. Acrars) die efttM
Versteigerung der dem Josef von P ' I ^
in Kandersch Haus-Nr. '23 g e h ^
gerichtlich auf, 2010 fl. geschätzten U"
lität Einlage "Z . 997 der tral lM'
Landtafel": sammt Zugehör und der 9
richtlich auf 410 fl. bewerteten Neal' ,
Einlage Z. 998 derZkrainischen LanM,
sammt Zugehör bewilligt und t M " ^
Feilbietungs-Tagsatznngen. und M l
erste auf den

24. N o v e m b e r 1 8 9 0
und die zweite auf den

12. J ä n n e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 '
bei diesem k. k. Landesgerichte an« ;,
Markte. Sltticherhof. zweiter Stoll.^«
dem Anhange angeordnet worden, ,,̂
die Pfandrealität bei der ersten ^ " z .
tung nur um oder über dem S^ , , „ tN
wert. bei der zweiten aber auch .
demselben hintangegcben werden nn '^

Die Licitationsbedingnisse, ^
insbesondere jeder Licitant vor ge""He>'
Anbote ein 10proc. Vadium zu v" ^
der Licitationscommission zu erlege ^,
sowie das Schähilngsvrotokoll "" ^K
Grundbuchsextract lönnen in ^ l heil,
gerichtlichen Registratur eingesehen w

Laibach am 21. October 1 « ^ ^

(4724^2 ^ ^
Erinnerung ^ l '

an die unbekannten Erben nach ^ Hgch>
l o n i a M e r h a r , Krämerin a " ^ . , , B '

Von dem k. k. Landes- als Y° ^
gerichte Laibach wird den " "^^e l>"
Erben nach Avullonia Merhar. " ^
aus Laibach, mittels gegenwärtig"
tes erinnert: , - hjeŝ

Es habe wider dieselben ve' ^
Gerichte I . Lozar. Handelsma»" ^
bach (durch Herrn Dr. Sajouic). °> g ^
6k pt-»6». 31. October 1890, ^ g4 ll
siĉ to. Warenconturc'stes per 80 ' . ^
eingebracht, worüber dieTagsah""^

vormittags 9 Uhr. hiergencht« n»!j
wurde. ,, .,:. B l '

Da die Erben nach Apo l l " " ' ^ . s
har diesem Gerichte unbekanM ^^ B
hat man zu ihrer Vertheidig"^ ,^>g'
ihre Gefahr und Unkosten den « ^ ük
Gerichts-Advocate«, Dr. P ' ^ ' ' ^ 5„
Curator bestellt, mit welch^ ^ H "
gebrachte Rechtssache nach d " , ' ^
Gerichtsordnung ansgefilhrt M'
den werden wird. ^ ^ ^ m

Die unbekannten Erben w " ^ ^
zu dem Ende erinnert, dam't 1> ^ l ,
Zur rechten Zeit selbst « » ^ „ f F
zwischen dem bestimmten ^ ^ ' ^
Rechtsbehrlfe an die Hand zu " ^ , B '
auch sich selbst einen andern „M
zu bestellen und diesem G e " c h ^ l ' ?,
zu inachen und überhaupt '" ^ " W
ordnungsmäßigen Wege < ^ ste ' „
wissen mögen, insbesondere. ^h>
die aus ihrer Verabsäumung ' , „)>!'"
Folgen selbst beizumessen ya" ^

Laibach am I. NoveMve^
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Wwmitiiis-Alitlißilii
des kaufm. Vereines

»ttercur"
in Graz

Verrnm l l l r e " n e n t gelt l ichen Dienste zur
Kräü A g t ü c n l ' g e r u n d empfehlenswerter
striJf n H e r r e n Kauneuten und Indu-
/ | r e n - (2857) ß-f»

te GasthausB ,zur Vereintons'
in Schischka

Wie Freitag und Samstag

frische Leber-,
Blut- und Bratwürste

, zu haben.
' •'» Achtungsvoll

-•^_____^^ L o r e n z.

8 P r e i s m e d a l l l e n ! - ^ |
. ^ Die anerkannt besten
H"mlhariiioiiika

Ink * T m t m a » bei

Joh- N. Trimmel

4 « ; Instrumente
^Erzeugnisse und bil •

^ J « w c o u r a n t e gratis., i«r Jagd-Saison"
^ r o s s te Auswahl von Jagdgewehren,

ÖCWi als:

W e ß n 6 W f e ' Doppel - Express-
öü» BuchBflinten und Express-

e i g e ^r E r 7
 pürschBtutzon
' e ugung unter Garantie, sowie

itittißV a u c h «ute
i 6 ' S c^otgewehre, Salon-

Arn £*•*•« und Revolver.

; t ^ t , S r Ja*d •**<•»
£ l e *fi in ' r j e d e r beliebigen Form
l i e ^ a t ü »n dieses Fach einschlägige

l a u ^ e f ü h ! , d e n Bchnell, solid und bil-
L«?f' (3424) 15-12
£ U l n s t a » d T fUCh, d i e H e r ™ Jäger auf
uS^uren j ! • , r k s a m z u machen, dass
Ŵk nic*it er«» J d l r e c l a n " l i c h gesendet
«i n°ch rnl> U r c h e i n e n andern das Ge-4 S f i l v r d 8 r l i e n zu lassen'um

th** noch , Z U m i r z u b r i n S e n > w a s

M]li l e s öicht r e h r ver«»euert.
C g s t um«-«! Lonve»ierende wird bereit-

% t ? U s c h t ' PreiBcouranle über
l e l len zur Verfügung.

£ . H°chachtungsvoll

, h r a n 2 Kaiser
b * o h B u c l l 8 e n i T i a c l » e r

%<fe-^J*°hollenburg:ga»«e.

^ ^ n d l u , 1 1 1 a l l e n Spezerei- und Deli-
U"Ke» (1217) 6 2 - 3 3

Auf, zu mir!
JViir ich, WaffenMchmied

N. Hoffmann
habe unter Garantie die besten, bil-
ligsten, feinst vergoldeten Säbel mit
Stahl- und Lederscheide, Kuppeln für
k. k. Staatsbeamte sowie auch das
feinste und grösste Lager von Messern

und Scheren etc.
Geht zum Schmied, nie zum Schmiedl,
Moses sang schon dieses Liedl!

Ausgezeichnet mit Diplomen, Staats-
medaillen U. 8. W. (2H07) 5

Late!, Ratiaosplatz Nr. 12.

Um 3 Gulden
wird Unterrloht im 8ob.nittzelob.nen

und Zuschneiden ertheilt.

Moderne Damentoiletten
werden billigst angefertigt.

Ein Fräulein (iB88)8-2

sucht S t e l l e zu einer Dame.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung.

ženitna ponudba.
26 let star trgovec s premoženjem

30.000 gold, želi se poročiti z mlado, do
24 let staro gospodično z premoženjem do
10.000 gold.

Glavni pogoj: Versko narodna vzgoja v
Rospodinjstvu in neomadeževano življenje.

Resne ponudhe s sotograsijo naj se po-
äiljajo upravniStvu tega lista pod štev.
1078 L. 5. (4739) 3 - 3

Im Verlage von

Ifl. v. Kleinmayr & F e i Bamkrg
ixi Lallbach.

ist erschienen:

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1891.

Preis Der Stück 13 kr. — WiederverkäuferFre.s per ai ^ ^ R ^ M ( 4 2 4 g ) 1 2 _ l g

^Alltcr-Steillbaukasteu ^

f "tlril sie nicht, nur m'dm' Spirlsnchen, »
^ schon nach mlM" Taw'" w"ll0S s.nd ,

w„d«„ den Ni.idnn v,l>lc Iah^hmdurch «

nswährcn, und weil s>e folglich das auf «

^ ŝ m>ranch d r n ^ ' t / ^ ' , ^ ^ l ^ a l m , M

^ ^ " r ' / q c l r e c h t r r g ä n z t ^ ^ ^ M
^ ^ ^ ^ ^ w r r d s u l a u i ^ ^ ^ M M »

2 l ^ n i c h t dxrch dcn Ä u ^ ^ « ^ D
^ ^ l a x f cincr mi»dcrwcrl isscn
^NllchalMUüN schwer enttäuscht se,n " M

wi, drr wcisc jcdcn Kasten ohne unsere H
^ r m a «"d ohne die Faln-llmarle „ r o t t l «
"lnler"ali< «„echt z u r ü c k . - I l l u - Z

, tricrte Prci^listc qratls und ftanlo. Z
^ F.Ad.Miclitor 5? Gie.,^M

— Nibelu»ae»Msc 4 — ^ ^ ^ ^ ^

(4837) 7—1

Solide, riickzahlungsfähige Personen
jedes Standes können in kleinen Raten
rückzahlbare

Gelddarlehen
zu 8 Procent als Personalcredit ohne Vor-
merkung erhalten von 100 fl. auswärts.

Anfragen mit 15 kr. in Briefmarken an
Jaqnes Böhm, Budapest, Gsengery-
gasse_Nr. 48. (4712) 10-3

m- Gulden 5 bis I Q -p<
täg-Uoben s ioheren VordiouHt uhuo Capital
nuil liiflico bioteii wir jodennann , der gich roit
dorn Verkaufe von gOBotzlich ffostattetcn Losen
und Staatspapioron liosaBBOn will. — Anträge
untor „Lo»e" an die Annoncon - Expedition
J, Danneber?, Wien, I., KampfguMe 8.

[-17MII 10 — 1

(4682) 3—3 Nr. 7969.

Curatorsbeftellung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Tabulargläubiger Mar-
gareth und Josef Supan von Ti ina
wird hiemit erinnert, das? ihnen zur Em-
pfangnahme des diesgerichtlichen Grund«
buchsbescheides vom 28. August 1890,
Z. 6419. Herr Lucas Svetec, l. l. Notar
in Littai, zum Curator »6 nclum be-
stellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 26sten
«October 1890.

Jedermann zu empfehlen
ist die Anschaffung von

Losen,SIM Ratenzahlung
mittels gesetzlich ausgestellter Bezugscheine

worin Serie und Nummer der betreffenden Lose enthalten sind.

Nach Erlag der ersten Rate schon geniesst der
Käufer das alleinige volle Spielrecht.

m ^ * Ziehungsliste nach jeder Ziehung gratis und franoo. * ^ P |

Prospect wird auf Wunsch zugeschickt. (4852) 6—1

5Knr Ziehung am 15. December

Gei i i s tsd ie i ster 3°^ Boäßn-CrBflit-LosB, I. Eniss.
Haupttreffer fl. 50.000

zn beileben in IS monatlichen Raten a fl. It.—

Bankhaus X. Benedict
Wien, I., Lugeok 3.
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Asslcurazioni Oenerali In Trivst
(gegrünclet im «Jahre 1®31).

Gpwährleistungsfonds der Gesellschaft am 31. December 1889 fl. 40,758.238-42
Spit Gründung der Gesellschaft gezahlte Schäden „ 327,371.631-43
Am 31 December 1889 in Kraft bestehende Capitalversiche-

runeen in der Lebensbranche „ 116,904.648*39
Prämienscheine und in späteren Jahren einzuziehende Prämien

aus der Feuerbranche » 23,644.053*22
Die Assicurazioni Generali leistet Versicherungen in folgenden Zweigen:
1.) auf das Leben der Mensohen:
2) gegen Feuer«ohäden auf Kirchen, Güter, herrschaftliche und ländliche

Besitzungen, Wohn- und Wirtschaftsgebäude und deren Inhalt, Waren aller Art, Ernte-
vorr.'ithe, Holz und Kohlen im Freien sowie gegen Schäden, verursacht durch Nieder-
reiten und Ausräumen sowie durch Blitzsohlag, Gas- und Dampfkessel-

Gemeinden, Kirohen, Klöstern, frommen 8tiftungen and Herrsohaften
gewährt die Assicurazioni Generali 2 0 % N a o h l a s s von der Normal-Prämie;

3.) gegen Transportschäden auf Waren, Producte, Schiffe und andere Transport-
mittel während des Transportes zur See, auf Flüssen, Canälen, Binnenseen und zu
Lande unter Einschluss der P o s t w e r t s e n d u n g e n ;

4.) gegen Bruohsohäden hei Spiegelglasscheiben und Spiegeln;
5.) gegen körper l lohe U n f ä l l e für Rechnung der ersten allgem. österreichischen

Unfallversicherungs-Gesellschaft in Wien;
6.) gegen H a g e l s o h ä d e n auf Boden-Erzeugnisse für Rechnung der «Ungarischen

Hagel- und Rückversicherungs-Actien-Gesellschaft in Budapest>.
m p * In dem L e b e n s v e r s i o n e r u n g s - Z w e i g e garantieren die Versicherungs-

bedingungen den Versicherten ausser anderen zahlreichen Vortheilen:
die Unanfeohtbarkeit der Polizzen im Falle des Selbstmordes, Duells etc.

nach fünfjährigein Bestände;
die U n m ö g l i o h k e i t des E r l ö s c h e n s unbelehnter Polizzen nach dreijährigem

den Ansprnoh auf B e a o t i v i e r u n g (innerhalb 3 Monaten) der Mangels Zahlung
erloschenen Polizzen, ganz unabhängig vom Gesundheitszustande des noch
lebenden Versicherten;

die B e s o h r ä n k u n g der N u l l i t ä t s g r ü n d e auf den wissentlichen und nach-
gewiesenen Betrug;

die kostenfre ie A u s d e h n u n g der Giltigkeit der Versicherung nach sechs-
monatlichem Bestände bis zum Belaufe von 15.000 Gulden für den Fall der Einberufung
des Versicherten infolge seiner Landsturmpfl ioht;

die kostenfre ie A u s d e h n u n g der Giltigkeit der Versicherung, nach sechs-
monatlichem Bestände für die Halste der Versicherungssumme bis zum Maximum von
5.000 Gulden auf die Gefahr des Kriegsdienstes für alle Wehrpflichtigen des Heeres und
der Landwehr. ,.,,.-,• , , , - „

Die Lebensversicherungs-Abtheilung ist ganz selbständig, besitzt eigenes Vermögen
und ist von den anderen Abtheilungen derart getrennt und unabhängig, dass auch
oin allfälliger Verlust in der Feuer- oder Transportabtheilung ke inen Einfluss auf
die Lebensbranohe ausüben kann.

Die Gesellschaft gewährt jede mit einer gesunden Geschäftsführung zu verein-
barende Erleichterung sowohl in der Prämienbemessung als bei Liquidation der Schäden,
deren bare Bezahlung stets pünktlich erfolgt. (4844) 1 4 - 1

Die Haupt-Agentur in Laibach
befindet sich bei O. T a g l i a p i e t r a

Burgstallgasse Nr. 4,
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Wichtig für p. t. Jäger, Bahn- und Sectionsbeamte, Ingenieure,
Reisende und Pferdelenker!

Haiina-Stiefel
aus grauem steierischen Loden, in einem Slück gearbeitet (ohne
Naht), mit doppelten festen Filzsohlen, nur über Lederbeschuhung

zu tragen.

Preis fl. 5 75 inclusive Fackung.
Als Massangabe genügt die Länge eines im Gebrauche habenden

Lederschuhes.
Achtungsvollst

k. u. k. Hof-Hut- und Filzwaren - Fabrik
Anton E*ichler

G r a z . Mkolal-Qual Kr. 16. (4810) 3—1

Vorzügliches, gut gekühltes

Grazer Märzen- u. Salon-Bier
der I. Grazer Actien-Brauerei und von Puntigam

f l^* in Flaschen **^li
mit Paten tverMch law*.

Zu bestellen bei Herrn Gruber im Tabak-Hauptverlag Laibach,
Rathhausplatz Nr. 18. (3493) IG

Sarg" Glycerin-Specialitäten»;
Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im Ge- j
brauch Ihrer Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten
Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Empfohlen durch Prof. j
Baron Liebig, Prof. v. Hebra, v. Zeiaal, Hof rath v. Scheraer etc. etc., der j

Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc. J
Glycerin - Seife, echt, unverfälscht, in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in J

Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück . . . 60 kr.
Honig-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück 60 »
Flüssige Glycerin-Seife in Flacons 65 > j

(Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.)
Glycerin-Lippen-Creme in Flacons 50 > !
Glycublastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der |

Schuppen etc.) in Flacons 1 fl.
Toilette-Carbol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 » 20 >
I / A I n n s l N T ^ y c e r i n - Z a h n - C r e m e , p r . S t ü c k . . . . 35 » |
• \ M u U U U I l I 7 (Nach kurzern Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.)

F. A. Sarg 3 Sohn & Cie., l n. k. Hoflieferanten in Wien. |
Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Willi. Mayr,

Gabr. Piccoli, Joh. Svoboda, v. Trnköczy, ferner bei C. Karinger, .Tos. Kordin,
Peter Lasgnik, M. F. Snpan, Anton Krisper, Jakob Klauer, J. C. Wutschers ]
Nachfolger. • (3817) 34—5 j

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten.

Num»i«n > U » W > , ^ oiecte!«

mit 250 ^ > W M « ^ j<U,r»ch
Schnitt. M M M M Ml, ,.25
mustern. M»>^ffM " 75 «r.

«nth i l« j«h»l»ch übel 2N«l» Abbildungen oon
««ll»««, — lväsch», — tz««öarb»lt«n, ,» Ve l .

(Ztg5.°Ka»alog Nr. 26^5). prabenumnltrn graOz u.
franco bel der «fpeditlon V«rl!n ^V, 25. — N»l«n l,

<vp«ngass» 2.

(<2S0) Ü0—5

Oonoeisionlert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (455) 35

! ls3 8tarlm
^othe Stern Anie

! König. Belg.Postdampfer vsu

WWörpsW

j^mcllc Fahrte,,, gute H
Verpflegung, billigste Preise.

Auslunst ertheilen^

die concessionierte Repräsentanz

In WIEN

IV., Weyringergasse 17

LUDWIG WIELICH
oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

Kürzeste und billigste Route nach

Antwerpen über Innsbruok
i v ia Arlbergbahn.

Reisender
wird für eine leistungsfähige Fabrik *
Sargverzierung, Ueberthan etc-fjij
hohe Provision gesucht. {

 aB.
Offerte an F. M. Kräupl in ßo»»1»1

berg im Erzgebirge (Hohmen). ^

Für 3 Gulden
versenden wir ein hochfeines I*0<*e

u
kleid, 8 Mtr. doppelbreit in glatt, g»*
drap, braun als auch in schonen {X u

gestreiften Modemustern, peeignet
Strassen-, Haus- u.WirtBcbaftHtoilen6»'
Auch direct an Private zu effewiv
Fabrikspreisen. Schwarz KamD»^*rfi
für ein Kleid 6 fl. (4549) 10-°

Fürth & Gorge
Wien, I., Marc Anreistrasse Nr. »*

Muster gratis und franco. YersajeS
gegen Nachnahme. Nicht Conveniere"
wird anstandslos umgetauscht. ^

Zar

Jagd'
und

nasse*

Herbst*
Nur keine na isen Füsse, kel" jflj»'

Schuhwerk mehr, das erreicht n" , .rti^'
dik in St. Valentin (Niederös^
durch sein patentiertes, wasserdicht

I«e<leriialiriings<"ett
vonl

seit Jahren zum JagdsohuhW«^ daI,D
allerhöohsten Hofe in Verwendung^,
zum Glänzen (Wichsen) vom sel"eIljj^j)*'
dene k. k. ausscbl. priv. Leder - v son-
tinotur, nicht Moment - Glanzwid>se'
dern ölhaltige Leder-Glanzschwärze. f

Preise von Leder - Olanzti»0ljQ kr
Kilo 1 fl. 20 kr.; per Flasche Nr. \jtft
Nr. 2 40 kr.; Nr. 3 20 kr.; — von Jj po5e
Nahrungsfett: 1 Dose 80 kr.; J\Q V-
40 kr.; '/4 Dose 20 kr.; '/» D?S

oLre ̂ '
Wiederverkäufer, Militär und g™ss

nehmer erhalten Rabatt. , f|ftScl1

Warnung vor Fälschungen. Wl*s
 &&.'

und Dose frägt den Namen 3. » e . ^
LaRernd in Laibaoh allein nur i* ^
Sohussnig & Weber; in OUU ^ 6-2
& Stieger. ( 3 9 ' u r ^

GEBRÜDER BRÜNNER
\ k. k. priv. Petroleumlampen -Fabrik

W i e n , "VT.9 IMagclaleixeiistra^se 1O.
(Specialität! Specialität!

Die in der ganzen Welt von allen Lustzuglampen am meisten verbreiteten und rühmlichst bekannten

Wiener Triumph - Lampen
mit patentierter Anzünde- und Auslöach-Vorrichtung.

Kein Abnehmen des Cilinders beim Anzünden. — Auslöschen der Flamme absolut gefahrlos.

Neu! Men!

ELEKTRA-BRENNER
mit patentierter Anzünde-Vorrichtung, auf jede Lampe passend.

Ständerlampen und Säulen-Tischlampen in Krystall
mit Spitzensohirmen.

Reichste Auswahl aller Gattungen Hänge- und Tisch-Lampen q
in geschmackvollster Ausführung zu bi l l igsten Fabrikspreisen. (4428)

Illustrationen und Preislisten gratis und franco. ^^^

mp*» IMan verlange Briinner F'alxrikat!! ^^\*
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a t i j . Am 17. November 1890, vormittag» 10 Uhr, werden am
ladtl6chen Pferdemarkte

M ausoemusterte Aflj utanten - Dienstpferfle
ic'ando veräussert, wozu Kauflustige eingeladen werden.

Verwaltungs - Commission des k. und k. Infanterie-
(4811) 2 - 2 Regiments Nr. 17.

. „THEGHi"
^ Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich:
Wien

1., Giselastrasse 1
im Hause der Gesellschaft.

i Filiale für Ungarn:
Budapest

Franz-Josefsplatz 5 u. 0
im Hause der Gesellschaft. I

I t ? dCr Gese»schast am ao. Juni 1889 Fies. 106,578.52896

V hl™*11"16" a n P r i i m i e n u n d Z i n s e n a m *°. J u D i 1 8 8 9 • • • ' 19,328.51886
U ?en fl i r Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück- ntnnnnnM an

l a
k ä ^e etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) • 219,930.701-87

der Ge^T , l e t z t e n zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei
öeue

 elIschaft für ' 49,069.600 —
xhffö ei"gerei<-ht, wodurch der Gesammlbetrag der seit Be-

«teilt ^ d e r Gesellschaft eingereichten Anträge sich auf. . . » 1.610.827.280-—
«owie AÜ, ProsPecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Pohzzen ausstellt,

"iragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

^eral-Eepräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3
bei ttuitlo Zeschko. (a") «-«>

tia„ . " . •

J Wichtig für Viehhändler! Nr6866

*ochen- und Jahrmarkt - Anzeige.
geie

 m l ö . November 1 8 9 0 wird in der an der Bahn
Jahrr!

ne,n Stadt Sissek in Kroatien der grösste Borstenvieh-
"arKt abgehalten.

j e ^ 0 ^ 20. November 1890 angefangen werden ab
Weicj ™°*UierBtag Woohenmärkte abgehalten werden, auf
Hty e

n nelDbt anderen Waren auch verschiedenes Hornvieh,
j*ne ur>d Pferde zum Ankaufe angeboten werden.

^etöTi. hosetation in der Stadt selbst und täglioh
al le« Eisenbahnverbindung.

Stadtmagistrat JSiasek
" - - ^ ^ ^ am 10. November 1890.

BENEDICTINE
LIQUEUR DES ANCIENS BENEDICTINS

DE L'ABBAYESDEf [FECAMP (France).

Vortrefflich, tonisch, den Appetit und die Verdauung befördernd.
• H ^ i ^ n ^ B H a a K n a H Man achte darauf,
I! VERITABLE HQUEUR BÄNÄDICTINE 1 dass sich auf jeder
I Marques d«pos6cs cn France ei h l'fitranger I Flasclie die vier-
II j2D , - ' II eckige Etikette mit
l| %JrZsUgz<v>+*' <*%?> I der nebenstehenden

^ L-.-a-J~1Tril,l ^T^jZnm^~~\—~ * Unterschrift des
Bf General-Directors befindet. ,
/ Nicht allein jedes Siegel, jode Etike te, sonder, auch

der Gefammtcindruck der Flasche ist B«« 1 ? 1 *«"«"?*; ! 1 '
' u n d geschützt, Vor jeder Nachahmung oder Verkauf von

Nachahmungen w.rd mithin ernstlich gewarnt und zWK
nicht allein wegen der zu «ewärtigemen Resetalichen Jolgen
Hondern auch hinsichtlich der fur die Gesundheit zu

^ T - "^ befürchtenden Nachtheile. ,
»eiöffentJ iSchIusse Jedes M 0"^ s w e r d e n w i r d a s V e r z e i c }TS ^ ' C h a h m Z e nUt>^res

 Ichen- welche sich schriftlich verpflichteten, kerne « • g ^ ^ e n
^ ü ^ e u r s zu verkaufen. (4497) dB-4

CARL KÜHN & CO.
in Wien.

Schutzmarke
Warnung: I

Schntzmarke und Schachtel-
Etiquetten unserer

Stahl-Schreibfedern

v /k FHauetten «u achten. Keine
~***c/CWi^n9 Schachtel ohne Schutzmarke.

feiy»«» werden wie " - ' " » " M " b ^ ^ ' ^

(1227) 60—34 Prämiiert von den Weltaussteil o ngen:
London 1862, Paris 1867, Wien 1878, Pari« 1878.

' Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aua der Fabrik dor weltbekannten Eiport-Firma Gottfried Cramer
Wllh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 600. fl.550, fl. 600 bis a 660 '

Clavioro anderer FirmeD von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

ClaYler - Handlang und Leih - Anstalt von A. Thlerfelder, Wien, VII., Borggasse 71

Möbel-Fabrik
von IÖIV^Z KlfcOIV in TVien

Stadt, Lugeck Nr. 2, Regens burger Hof,
verkauf^von heute]ab ihreVorr&the von solid gearbeiteten

Tischler- und Tapezierer-Möbeln
um 20% billiger als überall unter Garantie, und zwar:
Wasohkasten, ein- und 2thürig, von fl. 9 aufwärts
Naohtkasten » » 4 »
S o p h a - u n d S a l o n t i s o h e . . . . » » 5 »
S p e l s e s e B s e l n > > 4 »
Divans in allen Stoffarten . . . . » » 32 >

Bei completen Ausstattungen besondere Vor-
zugspreise. Schlafzimmer fl. 140 bis fl. 2000, Speise-
zimmer von fl. 150 bis fl. 2000, 400 Salon-Garnituren
von fl. 70 aufwärts.

Möbel für 600 Zimmer vorräthig.
Um dem p. t. I'ublioum in d«r P r o v i n z die Mögliohkeit

zu bifiten, solid und stilgerecht gearbeitete Mübel EU erlangen, bab*
ich meinon Preixcourant um noob 26 Prooent herabgesetzt,
und vereendo ioh den reiob illustrierten Preiskatalog auf Verlangen
gratis und sranoo. (*«&!> %%—*^in Vvi-tl-stol- wil-ll yesuelit.

Alle Maschinen für Landwirtschaft und Weinbau!
Olivenpressen und Oliven-Mühlen, Wein-) aiiemeueste
und Obstpressen, P e r o n o s p o r a - A p p a r a t e , } ^ ^ 1 1

Traubenmühlen, Obstmahl-Mühlen i Grössen.
Dresohmasohlnen, Putzmühlen und Göpel werke,

Malsrebler, Säe-Masohlnen, Pflüge eto. eto.
Dörrapparate für Obst und Gemüse.

Futter-Sohneldmasohinen in grösster Auswahl liefert in
vorzüglichster Ausführung zu billigsten Fabrikspreisen

IG. HELLER, Wien, Praterstrasse 78.
Kata loge und jede Auskunft auf Verlangen g ra t i s und
franco. — Wiederverkäufen! vortheilhafteste Bedingungen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht und gut honoriert. (i2i6)ao—i»

Hamburg - Amerikanische

* Postdampfschiffarirf §

Hamburg-NewYork -
% Southampton anlaufend

I Oceanfahrt c& 7 Tage. _
Ü Ausserdem regelmäsBige Postdampfer-Verbindung K
• zwischen -2
u HAyro—Newyork. Hainburgr—Westindien. £
J Stettin—Nowyork. Hamburg—Harana. j
— Hamburg—Baltimore. Hamburg—Mexico. tg

Nähere Auskunft ertheilt die Dlreotion In Hamburg , Doventfleth Nr. 18-21

Fonciere
Pester Versicherungsanstalt in Budapest.

(Gegründet 1864.)

-A-ctien - Oa/pitaJ.

zwei Millionen Gulden d.W.
Die Prärnienreserven und die Jahresprämien-Einnalnnen betragen circa 9,000.000 fl.,

daher verfügt die Anstalt über einen Gerantiefond von elf Millionen Gulden b\ W.
Die Gesellschaft leistet Versicherungen zu sehr massigen Prämieusätzen :

I. gegen Brandsohaden durch Feuer, Blitz oder Explosion;
II. auf das Leben dea Büensohen, und zwar: Capitals-, Außsteuer- und Renten-

Versicherungen in allen Combinationen;
III. gegen Hagelschaden auf alle Bodenerzeugnisse;
IV. gegen Transportschaden an reisenden Gütern zu Wasser oder zu Lande;
V. gegen Bruchschaden an Spiegelscheiben in Fenstern, Thüren oder Möbeln;

VI. gegen Unfälle al ler Ar t (in- und ausserhalb des Berufes) für einzelne Personen
wie auch Collectiv-Versicherung von Beamten ganzer Etablissements.
Die Gesellschaft ist in einem Jeden bedeutenderen Orte der österreichisch-

ungarischen Monarchie vertreten, und ertheilen ihre Vertreter jede auf das Versicherungs-
ges-chäft bezügliche Auskunft auf das bereitwilligste. (4499) 5—6

Haupt -^gentsscliaft
vertreten durch

Fraiix Drenik in Laibach
Oongreiaplatz Nr. 14, II. Btook.



sawacher Zrltmg Nr. 263. ^ 0 0 15 NovemwM^.

Novitäten vom Böcliermarkte. |
Stlnde Ju l ias , Pienchens Brautfahrt, ge-

bunden st. 2-70.
Spaziergänge, kosmopolitische des Corps-

burschen Kurt von Terzenheim, fl. 1*44.
Du Prel, das hypnotische Verbrechen und

seine Entdeckung, fl. —"90. j
Mounteney Jephson u. Henry M.

Stanley, Emin Pascha und die Meuterei
in Aequatoria, geb. fl 6. i

EsohBtrnth Nataly, Zauberwasser. Eine
Geschichte aus dem Banat, fl. 1-20. j

Sohmltt, Vom Himmel. Astronomische Er-'
Zahlungen sür'sVolk und die Jugend, fl.l-44.

Reiohard, Dr. Emin Pascha, ein Vorkämpfer
der Cultur im Innern Afrika's, fl. 3. j

Alphonse Daudet, Port -Tarascon. Der-
nieres aventures de l1 illustre Tartarin.
Dessins de Bieler. Conconi etc. edition
du Figaro, fl. 61—.

Vorräthig in (4845)

lg. i Kleiuayr & Fei Baetogs
Buchhandlung in Laibach.

Wasserdiohte (*304) fl

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

HL Ifcaiiziiiofot*
Spediteur der k. k. priv. Süd bahn

Laibaoh, Wienerstraase Nr. 15

Für jede Hausfrau?

Anna Dorn
österr. Musterkochbuch.

1000 Recepte enthaltend.

Vollständige Anleitung, sowohl die
vornehmsten Tafeln als auch die ge-
wöhnliche Hausmannskost nach dem
feinsten Geschmacke, der grössten
Eleganz und nach durchgehends er-
probten Erfahrungen herzustellen;
nebst Vorschriften zum Tranchieren
und Vorlegen sowie Speisezetteln

auf alle Tage des Jahres.
Zehn Gutachten von ausgezeichneten
Köchinnen und Köchen erster Wipner

Hotels. (4812)

Sechzehnte illustrierte Auflage.
396 Seiten. 8°. Leinwandband.

Preis fl. 2 —.
Gegen Einsendung von fl. 2*15 in

Briefmarken franco per Post.

Verlas YOU Carl Gerolds Solm i i Wien.
Vorräthig in allen Buchhandlungen.

Halt, lesen Sie!!
Agenten (4787)

Harktfahrer
Nürnberger

Papier-
Oalanterie-

fcpiel waren- -
GemiNeiitwareiihäiidler

und andere Kaufleute erhalten gocen I7,in-
sendung von 10 kr. ein Original-Muster

eines noch nie dagewesenen

Riesen- Massen- Scherz- Artikels.
| Klein, Dorotheergasse 6, Wien.

SztÄipr
| wohnt

Hotel Stadt Wien
Nr. 23 und 24.

Ordiniert tttglich von 9 bis 12 Uhr vor-
| mittag» und von 2 bin 5 Uhr nachmittags.
| An Sonn- und Feiertagen von 9 bis halb
| 1 Uhr.

Das Neueste auf dem Gebiete der Zahn-
technik, sowie die besten Plomben der
Farbe der Zähne entsprechend.

Für alle Arbeiten wird vo l l e Garantie
geleistet. (4557) 5

Schöne « l i p
IBT 9 l""̂

n der Franz-Josefstrasse « T ' X r jO
n der Maria-Theresieastrasse n*^
sind vorn nächsten Februar- uDl1

Termin zu verminn. ^ .
Anfrage bHrn E'gf.nthümer, Man* j

resienstraaae Nr. 10. (48l4) L-^

C. Karinier, Lnh*
empfiehlt die h8ohitbew»J»rt e

Patent - Watta - Cylinder
zum luftdichten Verschluss an : $
und Thüren ; es verhindert das Eindring h
Kälte und des Luftzuges — dient

zum Schutz gegen Rheumatism»!"
Für Fenster: .

weiss 6 kr., braun 6 kr. pr. ̂ pl ' j
für Thüren: (*634)

weiss 7 kr., braun 8 kr. pr. ^'^'0
Die Anwendung ist ganz leicht: . ^
des Fensterrahmens wird mit "ulIL|jfl<ler
strichen und sodann der Watta- Y ^
eingedrückt. Das Fenster kann tw

geöffnet oder geschloHScr»w^|^L-|||

Karl Till, Laibach, Spitalgasse 10-
50 Reichsmark Vergütung
erhält jeder neue Käufer der illustrierten

Auflage von

Brockhaus Cenversationslexikon
17 Bände, elegant in Halbfranz gebunden,
gegen Rückgabe irgend eines älteren Con-
versationslexikons, wie z. B. Meyer, Pierer,

| Spamer, Herder, Wigand u. a. m.
Den Umtausch besorgt

Karl Till in Laibach, Spitalgasse 10.

Geprägte Galanteriewaren
aus liederpappe:

Consols, Fenstervorsetzer, Kammkasten, Tisch-
decken , Arbeitskörbchen, Uhrenhalter, Visit-
kartentaschen , Wandtaschen, Handfächer,
Papierkörbe, Bürstentaschen, Zündholzhalter,
Lampenteller, Nadelkissen, Gläserteller, Topf-
hüllen, Bouquetständer, Zeitungstaschen, Photo-

graphierahmen, Lampenschirme.

42 Reichsmark Vergütung
erhält jeder Käufer der neuen illustriei

Auflage von

Meyers Conversationslexikon
gebunden in 16 Halbfranzbänden, gegen R*1^
gäbe irgend eines älteren Convert10 j
lexikons, wie z. B. Brockhaus, P*er

Spamer, Herder, Wigand u. »•'"'
Den Umtausch besorgt ~

Karl Till in Laibach, Spitalgassel^

Schreibpapiere:
Concept- und Kanzleipapier für
Advocaten, Aemter, Kaufleute,

Militärkanzleien und Notare.

Documentenpapier.

Grosses Lager
aller

Schulrequisiten.

Briefpapiere mil Cou?erts
in Cassetten und Mappen, 0 u a r

oder Octavformat, mit Briefkopf
oder Firmendruck.

Vis i tkar ten.

Anerkannt vorzüglichste

Schreibfedern:
! Klapsfeder, Greinerfeder, Rasner-

feder, Aluminiumfeder, Concordia-
feder, Handelsfeder, Damenfeder,

Zeichenfeder, Stenographiefeder,
Rondeschriftfeder.

Alle Sorten

Blei- und Farbstifte
aus den Fabriken

1J. & V. Hardtmutb
und

A. W. Faber.

Schwarze
und farbige Tinten:

Alizarintinte, Anthracentinte, ^v^
tinte, Gallustinte, violette S c h u l "er

schwarze Universal-Schultinte, C o P ! | j 6 >

tinte, blaue, braune, rothe, grüne, flj ̂
weisse Tinte, Purpur-, Carmin-» j0

und Silbertinte. ( 3 8 9 2 ) ^

>Vilhelm Sattn C3i:*
liaibaeh Leinen-Fabriksniederlage I ta t l i l iansplat / £ "

em|)fiehlt. rjie S a i s o n - I V e u l i e i t e i n von den billi^sl^n bis zu den hnchsoinsfnn KI«idersf<)(T«n. c,-
Ferner Herren-Modestoffe, Flanelldecken, Bettcouverts, Salonteppiche, Bettvorläger, Laufteppicbejeii

Meter, Netz- und Tunis-Vorhänge, Möbelstoffe, Matratzengradl, Chiffon, Bettgradl, Peluche und Sammte ]n.' e1i.
Farben sowie auch sämmtliche Futterwaren für Herren- und Damenkleider zu den billigsten, festgesetzten &tel* $

Muster werden auf Wunsch bereitwilligst zugesandt. (3H88) w

«)ru<l und «erla, von I , . von «l«in«ayr H g«d. «a»b»tz.


